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No. 158 des Rep. 1837    [ein halber Thaler 15 GR.] 
Cassirt zue anliegenden Protokolle einer  
Vor dem unterzeichneten Notar unterm heutigen  
auf Anstehen von Peter Maas Schullehrer 
aus Steinbach abgehaltenen Auction; Numero  
hundert acht und fünfzig des Repertoriums 
Tholey den zehnten März 1800  
Sieben und dreißig. Bochkoltz 
 

No. 1568 des Rep. 1837 
Heute den zehnten März achtzehn Hundert sieben und dreißig, neun Uhr Morgens: 
Vor den unterzeichneten Jacob Bochkoltz, königlicher Notar im Amtssitze zu Tholey 
Landgerichtsbezirk Saarbrücken, und in Beisein der Endes benannten und 
unterschriebenen Zeugen: 
Auf Anstehen von Peter Maas Schullehrer in Steinbach wohnhaft: 
Wird, nachdem dies durch die übliche Wege gehörig bekannt gemacht worden war, 
unter nachstehenden Bedingnissen zur öffentlichen und freiwilligen 
Mobiliar=Versteigerung und Güter Verpachtung geschritten werden: 
I.   II.  III. IV. 
V. 
Nachdem nun diese Bedingnisse den anwesenden Steiglustigen vorgelesen worden 
waren, wurde zur wirklichen Versteigerung geschritten, wie folgt:  

1) Magretha Paulus Ehefrau Scheid in Steinbach, ein Kübel für einen Groschen  .....  1 
2) Wilhelm Kirsch Maurer daselbst ein Zuber für drei Groschen  ..............................  3 
3) Johann Buchholz Hirt daselbst eine Senß für zwölf Groschen  .............................. 12 
4) Jacob Schnur Schullehrer in Scheuern eine Wiege für zwölf Groschen  ................ 12 
5) Johann Marck Schuhmacher in Thalexweiler eine Hacke für eilf Groschen  ......... 11 
6) Johann Schuh Ackerer daselbst, eine Schippe für sechs Groschen  ......................  6 
7) Magretha Paulus oberwähnt ein Kissenbezug für ein Groschen  ..........................  1 
8) Jacob Schnur oberwähnt zwei Fayence Schüsseln für 5 Groschen  .......................  5 
9) Derselbe ein Eimer für sechs Groschen  ................................................................  6 
10) Georg Schuh Schullehrer in Doersdorff sechs Feyence Teller für 6 Groschen  ....  6 
11) Peter Kühn Leinenweber in Steinbach Krüge für zwei Groschen  .......................  2 
12) Jacob Reiter Ackerer in Doersdorff ein Schweinen Schinken für ein Thaler zwei 
Groschen   Jacob + Reiter  .......................................................................................  1   2 
13) Jacob Doerr Bäcker in Thalexweiler ein dito für zwanzig drei Groschen  ............  23 
14) derselbe auch ein dito für ein Thaler acht Groschen  .......................................  1    8 
15) Andreas Schmitt Steinhauer in Steinbach ein Stück Fleisch für 10 Groschen  .....  10 
          Andreas Schmitt 
16) Nicolas Heckmann Schullehrer in Hasborn drei Kupfentassen für drei Gr.  ........  3 
17) Johann Berwian der alte Ackerer in Steinbach ein Spinnrad für 16 Gr.  ..............  16 
18) Nicolas Nicolay Ackerer in Doersdorff ein Feuerstelle für eilf Groschen  ............  11 
19) Mathias Doerr Maurer in Steinbach ein Kinderbettchen für 20 Groschen  .........  20 
            Mathias Dörr 
20) Nicolas Krueger Gemeinde Förster in Hasborn ein Kleiderschrank  
       Für 20 Thaler fünf Groschen      Krueger ........................................................ 20   5 
21) Nicolas Friess II Ackerer in Thalexweiler eine Backmulde für sechs Groschen  ...   6 
22) Jacob Doerr obgemeldt, ein Uhr für zwei Thaler zehn Gr. ................................ 2 10 
 Jacob Dörr  = 29. 29 

 Übertrag: 29.29 
23) Nicolas Trockur Ackerer in Hasborn ein eiserne Marmitte for 28 Groschen  ......  28 
24) Nicolas Heckmann obgenannt, ein dito für zwölf Groschen  ...............................  12 
25) Johann Perius Ackerer zu Steinbach die Mist für zwei Thaler 20 Groschen ..  2    20 
 Johann Perius 
26) Jacob Rau Hirt in Steinbach eine Ziege für zwei Thaler zwanzig Sieben Gr.  .  2    27 
27) Johann Berwian obgedacht altes Gehölz für sechzehn Groschen  ......................  16 
28) derselbe eine Kuh für zwanzig fünf und zwei drittel Thaler  ......................... 25  20 
 Johann Berwian 
29) derselbe eine Bauchbüdde für zwei Thaler  .....................................................  2 -- 
30) Johann Perius obgedacht ein Kornsamenstück auf der hinteren Rahm, zum  
dreijährigen Genuß für sechszehn Thaler fünf Groschen  ...................................  16   5 
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 Johann Perius 
31) Johann Schuh von Thalexweiler obgenannt eine Lanteren für neun Gr.  ............  9 
32) Johann Peter Schmitt Maurer in Steinbach, ein Acker unten am Mehlberg,  
zwei Jahre zu pfluegen für ein Thaler sieben Groschen   .....................................   1    7 
 Johann Peter schmitt 
33) Peter Schmitt Ackerer in Steinbach ein dito hinter dem Allenbure, zwei Jahre zu 
pflugen für zwei Thaler vier zehn Groschen  .......................................................  2   14 
 Peter Schmit 
34) Peter Kühn obgenannt ein dito am Lindscheider Pfad, zwei Jahre zu pfluegen für 
zwei Thaler acht Groschen  ..................................................................................  2    8 
 Peter Kühn 
35) Johann Schwarz Ackerer in Scheuern acht Bürden Weitzenstroh für 16 Gr.        16 
36) derselbe eilf Gebund Schiedenstroh für ein Thaler   Johann Schwartz  ........ 1    -- 
37) Peter Schedler Spielen Ackerer in Doersdorf dreizehn Bürden Haferstroh für 
zwanzig fünf Groschen  ..............................................................................................  25 
38) Stephan Schuh Ackerer in Steinkohlen Asche für siebenzehn Groschen ............  17 
 Steffan Schu 
  = 90.  13 
  

Uebertrag: 90. 13. 
39) Nicolas Rollard Taglöhner in Thalexweiler vier quarten Kartofflen  
für ein Thaler vierzehn Groschen    Nicolas + Rollard  ............................................ 1  14 
40) Margretha Paulus vorgenannt, drei quarten dito für ein Thaler dreizehn Gr.   1  13 
41) Nicolas Rollard obgenannt noch drei dito für ein Thaler vierzehn Gr.  ............ 1  14 
42) Jacob Doerr mehrgedacht drei dito für ein Thaler vierzehn Groschen  ............ 1  14 
43) Johann Bohn Taglöhner in Doersdorff drei Quarten dito für ein Thaler  
Zwölf Groschen  Johann + Bohn  ............................................... 1  12 
44) derselbe noch drei dito für en Thaler zwölf Groschen  .................................... 1  12 
45) Johann Hasel Zimmermann in Steinbach drei Quarten dito für ein Thaler 
Dreizehn Groschen. Bürge Adam Schuh Patten Ackerer daselbst  ......................... 1  13 
 Adam Schug 
46) Nicolas Schwed Leinenweber in .... neun Quartum dito für vier Thaler drei 
Groschen Bürge Peter Schmitt Ackerer in Steinbach  ............................................. 4   3 
 Nikolas Schwed Peter Scheit  
47) Philipp Schmitt Ackerer in Steinbach ein Tisch für zwanzig fünf Groschen  ........  25 
48) Nicolas Heckmann mehrerwähnt drei Stühle für neun Groschen  ......................   9 
49) derselbe auch zwei dito für zwölf Groschen  .......................................................  12 
50) derselbe vier und zwanzig Pfund Fleisch für zwei Thaler 24 Groschen  ........... 2  24 
 Heckmann 
51) Georg Schuh Lehrer vorgenant, mehrere Bücher für sechs Thaler  .................  6   --- 
 Georg Schu 
52) Johann Kuhn Peters Ackerer in Hasborn ein Küchenschrank für 11 Thaler  ..... 11  -- 
 Johannes Kuhn 
53) Andreas Schmitt vorgenannt ein Tisch für ein Thaler f15 Groschen  ............... 1   15 
 Andreas Schmitt 
54) Johann Recktenwald Ackerer in Hasborn ein Vogelskäfig für zehn Gr. ...............   10 
55) derselbe ein Regenschirm und Haspel für 18 Groschen  .....................................   18 
Sämtliche Steigerer und Bürgen sind dem Notar persönlich bekannt  = 128   11  
 

Sofort haben wir gegenwärtiges Protokoll um zwei Uhr Nachmittags geschlossen auf 
dem gesamt Betrag von Ein Hundert zwanzig acht Tahler eilf Groschen. 
So geschehen zu Steinbach in dem Schulhause, in der Wohnung des Requierenten 
am Tag, Monat und Jahr wie Eingangs gemeldt, in Besein der zwei Zeugen 
Jacob Buchheit, Schmid in Steinbach, und Johann Schmitt, Wagner in Steinbach 
wohnhaft, und haben die dem Notar wohl bekannten Requierenten und Zeugen nach 
Verlesung mit ihm unterschrieben: Peter Maas 
Jacob buch heit      Johannes Schmitt   
Bochkoltz 
 
Hierzu wurde für fünfzehn Groschen Stempen best.... Bo. 
 


